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h. i. Asien.

i. Westliche Länder. A. Arabien. Hier waren
viele alre Nationen verschwunden. Die vornehmsten übrig ge¬
bliebenen waren: Zdumäer, Nnbathäer, Saraccnen, Ausitaer,
Agrcrer, Sabäer, Homeriter, Minäer, Panchäer u. a. Städte:
Petra, Paran, Thapsakus, Heroopolis, am heroopolitanischen,
Elana, am elanitischen Meerbusen, Berenice, Bostra, Za-
bra, Muza, Ocelio. Bucht Omamum. Vorgeb. Syagrum.
B. Palästina. Es enthielt folgende Länder: «. Judäa. St.
Jerusalem, Bechlehem, Askaion, Raphia, Rhinokorura. Z. Sa-
maria. St. Sebasie, Neapolis, Joppe. 7. Galiläa. St. Pto-
lemais, Kana, Kavernaum, Tiberias, Nazareth, Jorapa.
ü. Trachonitis. k. Auranitis. £ Jruröa. 55. Batanäa. A. Gau-
loniris. t, Gedarene. x. Gileadüis. Dekapolis. St. Scy-
thopolis. i«. Peraa. v. Jdrimaa. Amrnonürs. St.Rabba.
C. Syrien, wurde eingetheilt in: «. Seleucis oder An-
tiochene. St. Antiochia, Laodicea, Seleucia, Apamea , Emesa,
Daphne, ß Komagene. St. Samosata, Zeugma. 7• Cyr-
rhestika. St. Cyrrhus, Beroe oder Haleb, Hierapolis oder Ma-
goz, oder Maboz, b. Chalcidene. St. Chalcis. *. Chaliboni-
tjs. £ Palrnyrene. Sr. Palmyra, y. Cölesyrren. St. Da¬
maskus, Laodicea. D.PHönicien. St. Tripolis. L. Klein-
Asien. Die Benennung der Nationen blieb, aber die Ein-
theilung wurde durch die Reiche gemacht, die nach Alexanders
Tode darin entstanden. Eine in einen Theil von Groß-Phry-
gien eingewanderte galische Kolonie gab demselben den Namen:
Galatien. Neu erbauete Städte: Alexandria, Srratonicea,
Laodicea, Seleucia u. a. F. Die Länder am Pontus Euxinus:
Pomus; Kolchis; Jberien; Bosphorus; Albanien; Groß-und
Klein - Armenien.

2. Mittel-Asien bestand aus den Landern des großen
parthischen Reiches. Die Hauptstadt desselben: Kkesiphon; die
Hauptstadt in Parthien selbst Hekatompylos, nach den Griechen.
Mesopotamien wurde in die Provinzen Osroene, Mygdonia,
Sophanene, das eigentliche, und arabische Mesoporaniien ge-
rheilt. Neue St. Amiochia, Mygdonia, Seleucia - Dabylonia,
Hira. Die andern Länder haben keine bekannte wichtige geo¬
graphische Veränderung.

3. Die Länder des nördlichen, süd- und süd äst?
liehen Asiens, wurden durch Handlungs-Unternehmungen be¬
kannter. Alexander war über den 4osten Gr. nördl. Br. ge,


